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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Vom «Marderschreck» (gibt es auch gegen Tauben und Katzen)

haben Sie sicher schon gehört, jenem Ultraschallgerät,
das unliebsame Tiere fernhalten soll. Ähnliches wurde sogar

gegen Jugendliche eingesetzt. Die Pieptonattacken seien

ausschliesslich mit jungem Gehör wahrnehmbar, heisst es.

Ziel: Potenziell randalierende Teenager an zentralen Plätzen

so sehr zu nerven, dass sie schnellstmöglich Reissaus nehmen.

Brachial? Finde ich auch!

Fakt ist: Schallwellen in hohen Frequenzbereichen sind Gift fürs

menschliche Ohr. So mancher, der piepsend Marder überlisten

wollte, hat aufgrund unsachgemässer Verwendung bereits einen

Hörschaden.

In diesem Heft beschäftigen wir uns nun, als Auftakt zur Serie

«Umweltbelastungen», mit dem brummigen Pendant: tieffre-

quentem Schall (S.19). Den nehmen immer mehr Menschen

wahr - und leiden heftig. Ich gehöre dazu und kann Ihnen

versichern: Es ist eine Qual. Unlängst ging ein Baubiologe mit mir
auf Spurensuche, was spannend war. Alles andere als einfach

wird es nun jedoch, die verursachenden Quellen auszuschalten...

Schmerz ausschalten per OP: Das scheint für Patienten mit

orthopädischen Problemen eine Lösung. Ehe man sich für den

chirurgischen Eingriff entscheidet, sollte man vielleicht erst mal

ein innovatives Bewegungskonzept ausprobieren, z.B.

Spiraldynamik. Die Erfolge damit sind beachtlich! (S. 10)

Im traurigen Sinne beachtlich ist der eklatante Schwund an

Insekten in unserer Umwelt. Gehen Sie mit uns den Kerbtieren

auf die Spur - und tragen auch Sie ein wenig dazu bei, dass es

weiterhin in Wiesen, Wäldern und Gärten zirpt und summt.

Wir geben Tipps, wie das gelingt (S.27).
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Geben Sie gut auf sich acht!

Herzlichst, Ihre

Andrea Pauli

a.pauli@verlag-avogel.ch


	Editorial

